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Zielstellung 

Ziel war die ordnungsgemäße Planung und Begleitung der tech-
nischen Feldarbeiten zur Errichtung der Messstellen sowie die 
notwendige Interpretation und zusammenfassende Dokumenta-
tion aller Arbeiten. Die „Grundsätze des Messstellenneubaus“ 
des Landesamtes für Umwelt, Naturschutz und Geologie 
(LUNG)waren inhaltliche Richtschnur aller Arbeiten. Die Über-
sichtskarte zeigt die zehn Standorte des Neubaus in den Land-
kreisen Uecker-Randow und Ostvorpommern: 

 

Methodik und durchgeführte Arbeiten 

An zehn Standorten sollten elf Messstellen neu gebaut, an zwei 
davon (in Krien und in Müggenburg) drei Altmessstellen zurück-
gebaut werden. Bei den dort neu zu bauenden Messstellen han-
delte es sich also um Ersatzneubauten für die nicht mehr ord-
nungsgemäß funktionierenden Altmessstellen. Es wurden 
standortbezogene Kartenauszügen auf Grundlage amtlicher to-
pografischer Karten erstellt. Danach wurden geologische Vor-
profile anhand von Altbohrungen des Landesbohrdatenspeiches 
gefertigt und auf Basis einer Massenermittlung mit den Ergeb-
nissen der Vorprofile eine Kostenberechnung erstellt. 

Anschließend wurden Verhandlungen mit den Behörden als Ei-
gentümer der Flurstücke durchgeführt und Nutzungsvereinba-
rungen vorbereitet. Die Vergabe der Bauleistungen wurde die 
Erstellung der Verdingungsunterlagen vorbereitet und begleitet. 
Die Feldarbeiten wurden geologisch anhand der Schichtan- 

sprache der erbohrten Schichten, die Ausbauanweisungen und 
die Dokumentation aller Daten mit GeODin begleitet. Die Fotos 
zeigen exemplarisch Ergebnisse der Bohrarbeiten und einige 
der fertig gestellten Messstellen: 

  

  

 

Von den elf geplanten Messstellen konnten zehn realisiert und 
die geplanten Kosten eingehalten werden. An einem Standort 
gestattete der ausschließlich bindige Aufbau des Untergrundes 
nicht den Ausbau der Bohrung zu einer Messstelle. 
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